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Vorwort V 

 

Vorwort Vorwort 
 

Vorwort zur 5. Auflage 
 
 

Seit dem Erscheinen der 4. Auflage Anfang 2019 sind zwar erst knapp drei Jahre ver-
gangen. Allerdings waren Bundes- und Landesgesetzgeber wieder sehr aktiv. So wurde 
das BauGB zwischenzeitlich insgesamt viermal, zuletzt durch das am 23.6.2021 in Kraft 
getretene sog. Baulandmobilisierungsgesetz vom 14.6.2021 (BGBl. I S. 1802) umfang-
reich, und die BayBO insgesamt sogar fünfmal geändert, grundlegend dabei durch das 
Gesetz zur Vereinfachung baurechtlicher Regelungen und zur Beschleunigung sowie 
Förderung des Wohnungsbaus vom 23.12.2020 (GVBl. S. 663), mit Wirkung im We-
sentlichen ab 1.2.2021. Mit letzterem Gesetz hat die sog. Genehmigungsfiktion (Art. 68 
Abs. 2 BayBO) Einzug in das Bauordnungsrecht gehalten, ein Rechtsinstitut das vielfa-
che Fragen, auch zum Rechtsschutz aufwirft, und daher besonders für Klausuren ge-
eignet erscheint. Es versteht sich von selbst, dass hierauf im Werk mit der gebotenen 
Tiefe eingegangen wird. 

Mehrfach geändert wurde auch die Bayerische Ausbildungs- und Prüfungsordnung 
für Juristen vom 13.10.2003 („JAPO“). Hierdurch ergaben bzw. ergeben (ab 1.3.2022) 
sich nicht unwesentliche Änderungen des Pflichtstoffes im öffentlichen Recht, nament-
lich im Baurecht. So wurde z.B. durch die Verordnung vom 30.10.2020 (GVBl. S. 611) 
§ 18 Abs. 2 JAPO neu gefasst. Danach sind die §§ 19 bis 28 BauGB nicht mehr Prü-
fungsstoff. Das betrifft vor allem das gemeindliche Vorkaufsrecht nach §§ 24 ff. BauGB. 

Die genannten Änderungen machten es erforderlich, das Werk abermals grundlegend 
zu überarbeiten und den geänderten Prüfungsanforderungen anzupassen, um dessen Sta-
tus als zuverlässiger Begleiter zur  Vorbereitung auf die beiden Staatsexamina zu erhalten.  

Vor diesem Hintergrund baut unser Lehrbuch auf dem aktuellen Gesetzesstand auf 
und berücksichtigt die aktuelle Rechtsprechung, insbesondere des für das öffentliche 
Baurecht zuständigen 4. Revisionssenats des Bundesverwaltungsgerichts, auch soweit 
diese nicht oder noch nicht veröffentlicht ist. Selbstverständlich wurde aber auch die 
verfügbare Literatur ausgewertet und hat – soweit dies sinnvoll ist – Eingang in das 
Werk gefunden. Dieses befindet sich nun auf dem Rechtsstand von Dezember 2021. 

Wie schon in den Vorauflagen und bestärkt durch die vielen positiven Rückmeldun-
gen haben wir darauf geachtet, das „Bayerische Baurecht“ anschaulich darzustellen und 
so das Erlernen des für das erste und das zweite juristische Staatsexamen erforderlichen 
Stoffes zu erleichtern. Daher finden sich auch in der Neuauflage zahlreiche Abbildun-
gen und Beispiele.  

Gerne haben wir für die 5. Auflage die uns übermittelten Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge geprüft und soweit erforderlich im Werk berücksichtigt. Wo Klarstellun-
gen erforderlich waren, sind diese erfolgt. Von daher möchten wir erneut alle Leser des 
Werkes ermuntern, sich auch zukünftig mit Fragen und Bedenken sowie Kritik und Ver-
besserungsvorschlägen an den Verlag oder die Autoren zu wenden, an Herrn Dr. Decker 
gerne auch per E-Mail (info@richter-decker.de). Wie bisher wird Herr Dr. Decker, so-
weit dies nötig erscheint, auf seiner Website (www.andreas-decker.de) auf aktuelle Ände-
rungen in Gesetzgebung und/oder Rechtsprechung (kostenlos) hinweisen. So kann das 
Werk ohne großen Aufwand stets auf dem aktuellen Stand gehalten werden. 

 
Gilching/Bad-Tölz im Dezember 2021 

 
Dr. Andreas Decker Christian Konrad 
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